
Ein Wochenende im Zeichen der Partner-
schaft zwischen Le Mayet und Vogt
Herzlichen Dank!
Am vergangenen Wochenende war eine Delegation aus un-
serer französischen Partnergemeinde Le Mayet zu Gast bei 
uns in Vogt. Alle unsere Gäste waren privat in Vogter Familien 
untergebracht.
Es waren drei Tage, die wieder geprägt waren von Herzlichkeit 
und einer sehr freundschaftlichen Atmosphäre. Ein schönes 
Programm ermöglichte Begegnung und Austausch. Man konn-
te deutlich spüren, dass unsere Partnerschaft keine „verordne-
te“ Freundschaft ist, die nur auf dem Papier besteht, sondern 
wirklich gelebt wird.
Ich möchte deshalb allen, die durch ihr Mitwirken, durch ihre 
Hilfe und ihren Beitrag und das Dabeisein zum Gelingen die-
ser schönen partnerschaftlichen Begegnung beigetragen ha-
ben, ganz herzlich danken. Vorbereitet und organisiert wurde 
die Partnerschaftsbegegnung vom Freundeskreis Le Mayet. 
Hierfür ein besonderer Dank dem Freundeskreis Le Mayet um 
seinen Vorsitzenden Marc Vygen.
Im kommenden Jahr wollen wir wieder nach Le Mayet fahren. 
Wir freuen uns schon heute auf diese nächste Begegnung.
Nochmals ganz herzlichen Dank allen Beteiligten.
Ihr Peter Smigoc, Bürgermeister

Standesamt in den Pfingstferien geschlossen
Das Standesamt der Gemeinde Vogt ist vom 25.05. - 
05.06.2026 geschlossen. 
Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an Frau Stark,  
Tel. 07529 209-34.

Bürger- & Jugendbefragung 2026
Die Gemeinde Vogt erarbeitet derzeit ein Gesamtörtliches 
Entwicklungskonzept (GEK) sowie ein Gebietsbezogenes 
Entwicklungskonzept (ISEK) für die Ortsmitte. Ziel ist es, 
die zukünftige Entwicklung der Gemeinde gemeinsam zu 
gestalten.

Dafür sind Ihre Meinungen gefragt! Alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie Jugendliche von 10–17 Jahren können an 
einer Online-Befragung zwischen dem 04.05.2026 und 
31.05.2026 teilnehmen.

Teilnahme: 
•  Online über die Gemeindehomepage    

(„Bürger / Gemeindeentwicklungskonzept“) 
•  Bürgerbefragung:      

https://forms.office.com/e/6RW4HZGN7u

•  Jugendbefragung:      
https://forms.office.com/e/QMifvwYQCr

•  Alternativ in Papierform im Rathaus   
(Abgabe bis 31.05.2026)

Die Teilnahme ist anonym und unkompliziert.

Kontakt:
Herr Niklas Schmeinck, Gemeinde Vogt
Tel.: 07529 209-28 / schmeinck@gemeinde-vogt.de
Frau Jasmin Kizler, LBBW Immobilien KE
Tel.: 0711 6454-2195 / jasmin.kizler@lbbw-im.de

Machen Sie mit und gestalten Sie die Zukunft von Vogt 
aktiv mit!

Ihr 

Bürgermeister 
Peter Smigoc

68. Jahrgang Donnerstag, 21. Mai 2026  Nummer 21

Vorgezogener 
Abgabeschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Abgabeschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 03.06.2026
Abgabeschluss: 29.05.2026, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Die Bücherei bleibt über die Pfingstferien geschlossen

Herve le Tellier – Die Anomalie
Im März 2021 fliegt eine Boeing 787 auf dem Weg von Paris 
nach New York durch einen elektromagnetischen Wirbelsturm. 
Die Turbulenzen sind heftig, doch die Landung glückt. Aller-
dings: Im Juni landet dieselbe Boeing mit denselben Passa-
gieren ein zweites Mal. Im Flieger sitzen der Architekt Andre 
und seine Geliebte Lucie, der Autragskiller Blake, der nige-
rianische Afro-Pop-Sänger Slimboy, der Schriftsteller Victor 
Miesel, eine amerikanische Schauspielerin. Sie alle führen auf 
unterschiedliche Weise ein Doppelleben. Und nun gibt es sie 
tatsächlich doppelt – sie sind mit sich selbst konfrontiert, in 
der Anomalie einer verrückt gewordenen Welt.

Paolo Cognetti – Acht Berge
Wagemutig erkunden Pietro und Bruno als Kinder die ver-
lassenden Häuser des Bergdorfs, streifen an endlosen Som-
mertagen durch schattige Täter, folgen dem Wildbach bis zur 
Quelle. Als Erwachsenen trennen sich die Wege der beiden 
Freude: Der eine wird das Dorf nie verlassen und versuch die 
Käserei seinen Onkels wiederzubeleben, den anderen dränt 
es in die weite Welt hinaus, magisch angezogen von immer 
noch höheren Gipfeln. Das unsichtbare Band zwischen ihnen 
bringt Pietro immer wieder in die Heimat zurück…
Ihr Büchereiteam

Das war‘s: KuKu Spielzeit 2025/2026  
mit Highlight beendet
Wie toll kann man bitte eine KuKu-Spielzeit beenden? Das a 
capella Sextett „halbadrui” füllte noch einmal sämtlich Stühle 
des Flammenhofs. Mit schwäbischem Gesang, lautem Lachen, 
tosendem Applaus und vielen zufrieden Gästen hat „Kunst & 
Kultur in Vogt” somit die aktuelle Spielzeit ausklingen lassen. Ein 
letztes Bierchen, ein letzter Aperol Spritz - dann hat der Flam-
menhof endgültig seine Türen zur Sommerpause geschlossen.
Weiter geht’s im September mit einer besonderen 
Kunstausstellung!

Zum Ende der KuKu-Spielzeit wurde im Flammenhof noch 
einmal laut gelacht - mit „Halbadrui“ Foto: Nadja Stiller

Das war‘s natürlich noch nicht!
Ein ganzer Sommer ohne KuKu? Das geht natürlich gar nicht! 
Also, absolut nicht! Da wäre nicht nur euch langweilig, sondern 
auch uns. Die offizielle Spielzeit ist zwar beendet, aber hinter 
den Kulissen tüfteln wir an weiteren Ideen für die nächsten 
Wochen. Wie wäre es mit Public Viewing zur Fußball-WM? 
Oder Kinder- und Jugendkino? Auf jeden Fall sind wir beim 
Vogter Ferienprogramm am Start. Mal schauen, was wir noch 
so aus dem Ärmel zaubern!
Bis dahin: Folgt uns gerne auf Instagram @kuku_vogt oder 
unserem offiziellen WhatsApp-Kanal

Unser neuer WhatsApp-Kanal: 
News, Infos und Blicke hinter die KuKu-Kulissen
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Ökumene

Bibeltanzabend
Bibel getanzt ist ein Weg, der von einem biblischen Text aus-
geht, der durch Bewegung und eine wache Körperpräsenz  

in die Begegnung mit Gott führt, auf dem 
ich Schritt für Schritt erlebe, dass ich bin.
Am Donnerstag, 21.05.2026 findet von 
18.30 bis 20.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus ein Tanzabend statt.  
Er wird angeleitet von Michaela Pfaffen-
bichler aus Lochau.

Herzliche Einladung!

www.indieherzmittetanzen.at

Bereitschaftsdienste

Samstag, 23. Mai, Sonntag, 24. Mai 2026,
Montag, 25. Mai 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 23.05.2026
Zeppelin-Apotheke Ravensburg, Gartenstr. 24, 88212 Ravensburg, 
Tel.: 0751/22588
Apotheke im Marktkauf Friedrichshafen, Äußere Ailinger Str. 20, 
88046 Friedrichshafen, Tel.: 07541/9817670
See-Apotheke, Untere Steig 2, 88131 Bodolz, Tel.: 08382/26866
Sonntag, 24.05.2026
Apotheke im Spital Ravensburg, Bachstr. 51, 88214 Ravensburg,
Tel.: 0751/3621584
Stadtapotheke Bad Waldsee, Friedhofstr. 7, 88339 Bad Waldsee, 
Tel.: 07524/97960
Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 9, 88161 Lindenberg, Tel.: 08381/940087
Montag, 25.05.2026 (Pfingstmontag)
Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34, 88289 Waldburg,
Tel.: 07529/974900
Die Apotheke, Franz-Beer-Str. 108, 88250 Weingarten,
Tel.: 0751/95067383
Land Apotheke Horgenzell, Kornstr. 16, 88263 Horgenzell, 
Tel.: 07504/91335
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372

Maria Wucher (Abrechnung), Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene Woh-
nungen Damooserweg 22, Vogt, Tel. 07529 97495-0, Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Ambulante Pflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, Essen auf Rädern
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de l www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 

Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 23.05.2026, Sonntag, 24.05.2026
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter 07529/973411
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Donnerstag, 21. Mai bis Sonntag, 31. Mai 2026
V: St. Anna, Vogt *  W: St. Magnus, Waldburg *

H: St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 21. Mai
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Wort-Gottes-Feier
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 22. Mai
W 08:00 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier
 15:00 Uhr Haus Magnus: ökum. Gottesdienst
 16:00 Uhr Wohnanlage: ökum. Gottesdienst
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 23. Mai
Kollekte: Renovabis
H 18:30 Uhr Vorabendmesse († Luise Feuerstein)
Sonntag, 24. Mai- Pfingsten 
Kollekte: Renovabis
V 08:45 Uhr Eucharistiefeier
 14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Maiandacht
W 10:15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 25. Mai - Pfingstmontag
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier († Luzia und † Alfons Häm-

merle)
 19:00 Uhr Habnitkapelle: Maiandacht
V 10:15 Uhr ökum. Gottesdienst in der ev. Christuskirche
Dienstag, 26. Mai
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (JT† Eduard und † Anna 

Geyer, † Karl Gresser)
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 28. Mai
W 18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 29. Mai
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier (JT † Karl Miller, † Pfarrer 

Andreas Wirth, † Christian Schlichte)
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 30. Mai
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse († Richard, † Josefine und  

† Alfred Wucher)
Sonntag, 31. Mai - Dreifaltigkeitssonntag
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (Verstorbene der Familien  

† Grabherr und † Bader)
V 14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Maiandacht

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstag, 21.05.2026
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Dienstag, 26.05.2026
20:00 Uhr Strickcafe
Mittwoch, 27.05.2026
20:00 Uhr Kirchenchorprobe

Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit
Sonntag, 24. Mai 2026, 
14 Uhr: Maiandacht, Kapelle Rothaus
Montag, 25. Mai 2026, 
19 Uhr: Mainandacht, Habnitkapelle
Sonntag, 31. Mai 2026, 
14 Uhr: Maiandacht, Kapelle Rothaus
Herzliche Einladung!

Pilgerfahrt nach Frankreich/Lourdes-
Wichtige Information
An alle Wallfahrer und Wallfahrerinnen die am 14. Juni 2026 an 
der Pilgerfahrt nach Frankreich/Lourdes teilnehmen:
Abfahrt am Sonntag, 14.06.2026 um 05:45 Uhr 
an der Kirche in Hannober.
Wir bitten um Rückmeldung an das Pfarrbüro St. Anna,  
Tel 07529/1350 oder stanna.vogt@drs.de, dass Sie diese In-
formation erhalten haben.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Renovabis
Unter dem Leit-
wort „zusammen-
wachsen. damit 
Europa mensch-
lich bleibt“ rückt 
d ie  Renova-
bis-Pfingstaktion 
2026 den gesell-
schaftlichen Zu-
sammenhalt in 
den Fokus. Ange-

sichts von Kriegen, sozialer Ungleichheit und zunehmender 
Polarisierung in ganz Europa setzen sich Renovabis und seine 
Partner aktiv für Dialog, Versöhnung und Mitmenschlichkeit 
ein. Ob in der Ukraine, in Südosteuropa oder hier bei uns: Die 
Aktion zeigt, wie die Projektpartnerinnen und -partner von Re-
novabis Räume der Begegnung schaffen und benachteiligte 
Gruppen stärken. Das Motto „zusammen_wachsen“ ruft dazu 
auf, in Solidarität enger zusammenzurücken und gemeinsam 
an einem gerechten Europa zu bauen. Wir laden Sie ein, die-
se wichtige Arbeit durch Ihre Spende und Ihr Engagement zu 
unterstützen.

Mein altes Handy gegen
moderne Sklaverei
Haben Sie auch ein 
Mobiltelefon zu Hau-
se, das Sie nicht mehr 
benötigen  und das ei-
gentlich nur unnötig 
Platz braucht? Mehr als  
210 Millionen ausge-
diente Handys liegen 

nach Schätzung von Expertinnen und Experten ungenutzt in 
deutschen Schubladen. Wenn Sie alte Handys spenden, be-
wirken Sie damit viel Gutes: Zum einen helfen Sie den Men-
schen, die weltweit durch moderne Sklaverei ausgebeutet 
werden. Die in den Handys enthaltenen Rohstoffe werden 
meist unter unfairen und lebensgefährlichen Arbeitsbedingun-
gen abgebaut. Aus dem Erlös des Recyclings und der Wie-
derverwertung erhält missio pro Gerät 50 Cent, mit dem wir 
Projektpartnerinnen und -partner unterstützen. Sie helfen den 
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Betroffenen, sich aus diesen ausbeuterischen Lebenssituatio-
nen zu befreien. Zum anderen tragen Sie zum Umweltschutz 
bei: Da die seltenen, wertvollen Rohstoffe wie Gold recycelt 
werden, muss weniger Material umweltschädigend abgebaut 
werden. Nicht recycelbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt 
und können somit nicht mehr die Umwelt belasten. Brillen 
spenden – Sehen schenken Ihre Spende bringt gleich mehre-
re Vorteile: Gute Tat 1: Brillen werden kostenlos an Bedürftige 
weltweit abgegeben. Gute Tat 2: Langzeitarbeitslose finden 
durch das Sammeln eine Perspektive. Gute Tat 3: Weniger 
Müll, Ressourcenschonung und ein Beitrag zur Nachhaltigkeit.
Briefmarkensammlung für „Eine-Welt-Projekte“ Wir sam-
meln gebrauchte Briefmarken für die Kolpingsfamilie. Der Erlös 
dieser Sammlung kommt den „Eine-Welt-Projekten“ des Diö-
zesanverbandes zugute. Unterstützen Sie bitte  diese soziale 
Aktion! Sie müssen die Marken nicht vom Umschlag lösen – 
einfach mit etwas Rand abschneiden oder abreißen genügt.
Gerne können Sie Ihre alten Handys, Brillen und die Brief-
marken in den Pfarrbüros in Vogt oder Waldburg während 
der Öffnungszeiten abgeben oder in den Briefkasten wer-
fen.
Ebenso können Sie auch im Vogter Kleiderstüble, Schulstra-
ße 10, 88267 Vogt zu den Öffnungszeiten Montag: 16.00 bis 
18.00 Uhr und Donnerstag: 10.00 bis 17.00 Uhr Ihre Spen-
den abgeben.

„Rosenkranz für den Frieden“
In unserer Seelsorgeeinheit 
wird regelmäßig am Donners-
tag, um 18 Uhr in der Kirche 
St. Magnus, Waldburg und am 
Freitag, um 17 Uhr in der Kir-
che St. Anna, Vogt (mit Aus-
nahme am ersten Freitag im 
Monat, da findet wie gewohnt 

um 15 Uhr die Oase der Stille statt) der Rosenkranz gebe-
tet. Die Beterinnen und Beter werden ihn mit dem Anliegen 
„Rosenkranz für den Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet 
um den Frieden in der Welt anschließen möchte, ist herzlich 
eingeladen.

Die Pflegestützpunkte im Landkreis Ravensburg
Unser Angebot richtet sich an pflegebedürftige, sowie chro-
nisch kranke Menschen aller Altersgruppen, deren Angehörige, 
andere Bezugspersonen und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger. Wir beraten vor Ort zu allen Fragen rund um das 
Thema Pflege. Die Beratung ist kostenfrei, neutral und un-
abhängig, kann telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den 
Pflegestützpunkten stattfinden.
Ihr Ansprechpartner
Herr Stefan Löffler
07522/996 3667
st.loeffler@rv.de
Zuständig für die Gemeinden Achberg, Amtzell, Kißlegg, Vogt, 
Wangen und Wolfegg
Sprechzeiten
Montag  08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch  13:30 – 15:30 Uhr

Strick-Café-Jeder ist willkommen!
Stricken, miteinander reden und vie-
les mehr. Für Jung und Alt, Mann 
und Frau, Könner und Starter bieten 
wir das „Strick-Café“ an. Sie können 
gerne vorbeikommen, sich informie-
ren, schauen und mitmachen.
Wir treffen uns am Dienstag, den 

26. Mai 2026 um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus in Vogt.
Bitte bringen Sie Ihre persönliche „Strickhandarbeit“ mit.
Wir freuen uns über alle, die kommen!
Das Team vom Füreinander Miteinander Beieinander, der Kath. 
Kirchengemeinde St. Anna in Vogt.

Miniplan 
Mai/Juni 2026
Sonntag, 24.05.
08:45 Uhr:   Katharina Prechter, Max Ahl-

fänger, Noemi Scheffold, Stella 
Scheffold

Samstag, 30.05.
18.30 Uhr: Benedikt Schäfer, Felix Prechter, Sophia Gresser
Fronleichnam, 07.06.2026: 
08:30 Uhr:  alle Minis
Sonntag, 14.06.2026:
10:15 Uhr:  Katharina Prechter, Jonah Steck, Lotta Steck, 

Ronja Vogel
Sonntag, 21.06.2026:
08:45 Uhr:  Katharina Prechter, Jonah Steck, Mattea Krämer, 

Felix Prechter
Samstag, 27.06.2026:
18:30 Uhr:  Ronja Vogel, Mattea Krämer, Emma Ströbele,  

Benedikt Schäfer
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein.
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jonah 
Steck, Tel. 07529/911338 
Zuständig für Miniplan: Felix Prechter, Tel. 07529/9132630

Etwas zum Nachdenken!

Die Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen; denn die Liebe 
Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen 
Geist, der uns gegeben ist.  Römer 5,5

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt Tel. 07529 – 1350 stanna.vogt@drs.
de www.torzumallgaeu.de Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag:   15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag:      09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
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Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

„I’ll be back“
Auf Deutsch: „ich komme wieder“.
Dieser Satz ist eines der berühmtesten Filmzitate. Gesprochen 
von Arnold Schwarzenegger in seinen Rollen als „Terminator“. 
In den Filmen meint der Satz „ich bin noch nicht fertig, das 
letzte Wort ist noch nicht gesprochen“.
 „I’ll be back“ – im Film ist so ein Satz zentral für den Span-
nungsbogen. Als Zuschauender weiß man: da kommt noch 
was, auf das es zu warten lohnt.
Die Bibel berichtet, dass der auferstandene Christus vor sei-
nem Abschied mit seinen Jüngern spricht (Johannes 16). Er 
versucht zu erklären, was sein Abschied bedeutet, und zu 
trösten. Und er verspricht ihnen: „ich will euch wiedersehen, 
und euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand 
von euch nehmen“. (Johannes 16,22)
Jesus selbst sagt uns zu: „I’ll be back“.
Das ist die zentrale Botschaft, die uns aus dem Himmelfahrts-
fest mitgegeben ist:
Das letzte Wort ist noch nicht gesprochen. Da kommt noch 
etwas, auf das es zu warten lohnt. 
Erik Henkel Kirchengemeinderat
 
Wochenplan
Donnerstag, 21. Mai
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Thema: Wonnemonat Mai. Sie sind herzlich ein-
geladen.

Sonntag, 24. Mai Pfingstsonntag
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler mit Pfarrerin Ulrike 
Boss

	 Das Opfer ist für unsere aktuelle Notstände be-
stimmt.

Montag, 25. Mai Pfingstmontag
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6
10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Christus-

kirche Vogt mit Pfarrer Jörg Boss und Gerda 
Geiger

Dienstag, 26. Mai
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Freitag, 29. Mai
19.00 Uhr	 Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Sonntag, 31. Mai Trinitatis
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind sei-
ner Ehre voll. Jes 6,3
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler mit Frau Horn-Merz
	 Das Opfer ist für das Mittagsmahl bestimmt
 
Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats 
am 06. Mai 2026
Als Kirchengemeinderat möchten wir auch in unseren bürger-
lichen Gemeinden präsent sein. Daher fand unsere diesmalige 
Sitzung im Officehaus in Grünkraut statt – herzlichen Dank für 
die Einladung!
Nach einem Impuls zu Bedeutung und Wirkung von Para-
menten in unseren Kirchen (Heidrun Clus) startete unsere 

Co-Vorsitzende Nadine Licht mit einer humorigen Einführung 
zum Wonnemonat Mai die Sitzung.
Zu Anfang durften wir Frau Doris Heldmaier, eine Textilkünstle-
rin aus Vogt, begrüßen und kennenlernen. Frau Heldmaier hat 
uns angeboten, für die Kirche in Vogt ein Parament zu entwer-
fen und anzufertigen. Hierzu verschaffte uns Frau Heldmaier 
mit mitgebrachten Exponaten und ihren Erläuterungen einen 
eindrucksvollen Überblick in die von ihr ausgeübten Hand-
werkskunst, der Weberei. Auch einen ersten Entwurf durften 
wir freudig begutachten. Weiter ging es in der Tagesordnung 
mit der Wahl unserer neuen Sicherheitsbeauftragen: Andreas 
Blaich und Herman Engbers. Immer wieder Thema: Unsere 
geliebte Schafherde in Atzenweiler. Es wurde darüber beraten, 
wie wir unser Regenbogenschaf, welches leider schon mehr-
mals zerstört und entführt wurde, schützen können. Hierzu 
fassten wir den Beschluss eine Wildkamera zur Bewachung 
zu installieren. Natürlich mit der Wahrung von Persönlichkeits-
rechten und einem entsprechenden Hinweisschild. Durch die 
finanziellen Belange (Abrechnung Veranstaltung, Änderung 
Opferplan, etc.)  führte uns Heidrun Clus. In der anschließend 
„Aktuellen Viertelstunde“ berichten wir von vergangen Ver-
anstaltungen. Besonderes Augenmerk in dieser Sitzung: Die 
stattgefundene Konfirmation. Nach einer kurzen Pause ging es 
weiter mit einem Thema, dass uns immer wieder beschäftigt 
und herausfordert: Die Zukunft unserer Immobilien. Es wurde 
ein Papier zur Bestandsaufnahme und perspektivischen Aus-
sicht diskutiert und verabschiedet, welches dem Kirchenbezirk 
Ravensburg im Rahmen der OIKOS-Studie vorgestellt werden 
soll. Die Zeit wurde dann zu knapp, um gebührend über das 
anstehende Jubiläum 125 Christuskirche Vogt zu sprechen. 
Daher wurde dies auf die nächste Sitzung vertagt. Dafür konn-
ten noch die Planungen für unser anstehendes Gemeindefest 
am 05.06.2026 besprochen werden. 
Heidrun Clus Kirchengemeinderätin

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und 
die Christuskirche in Vogt sind tagsüber 
zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im 
Netz (www.miteinanderkirche.de), in 
den Schaukästen und an dieser Stelle 
und auf Instagram!

 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de
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Freiwillige Feuerwehr Vogt

Jugendfeuerwehrübung
Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!!
Du bist über 10 Jahre?
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein.
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich willkommen.
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmännern und -frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft.
Schau einfach mal bei einer Übung am Feuerwehrhaus vorbei.

Mach mit bei der Feuerwehr!
Die nächste Jugendfeuerwehrübung findet 

als Gesamtübung
am Freitag, 22.05.2026 um 18:00 Uhr statt.

Freundliche Grüße
Rouven Negd, Jugendfeuerwehrwart

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Freitag: 22.05.2026
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Putzdienst
Zeitraum 25.05. – 07.06.: Gruppe Samantha
Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)!

Dienstabend am 21. Mai
Dieser Ausbildungsabend steht unter dem Motto „Rücken mit 
Gerd“. Als Physiotherapeut kann er uns wichtige Hinweise 
zum rückenschonenden Arbeiten geben.
Beginn: 20 Uhr am Heim
Bekleidung: zivil
Bitte gebt, sofern noch nicht geschehen, Rückmeldung über 
HiOrg.

Kreativer Freitag am 22. Mai 2026
ab 16 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage
in der Parkstrasse 20/2

Einführung ins Ikebana mit Dorothee
„Kado - der Blumenweg”
Wir gestalten ein Shoka Shimputai
Mitzubringen sind:
-  Ikebanaschere oder kleine Gartenschere
- kleines Handtuch
-  Kenzan = Blumenigel oder Fakirbett 

oder Steckmasse

- Flache Schale oder kleine Schüssel, mind. 5-6 cm hoch
- 2-3 gradstielige Zweige
- 2-3 Blüten oder Blätter
Die Raumgebühr beträgt 3 Euro pro Teilnehmer
Über zahlreiche Anmeldungen freut sich Christa Welle-Leb-
herz, Tel. 07529-2303 oder mobil 9169-95088886.

Blutfreitag 2026
Am vergangenen Freitag nahmen wir zusammen mit der Mu-
sikkapelle Vogt an der Blutfreitagsprozession in Weingarten 
teil. An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei allen 
Musikerinnen und Musikern bedanken – die Prozessionsmär-
sche durch die Stadt gehören fest zum weltlichen Teil des 
Blutfreitags dazu – es freut uns sehr, dass ihr hier immer mit 
dabei seid. Vielen Dank auch dafür, dass wir euch nach der 
Prozession in gewohnter Weise wieder in unserem Quartier in 
Köpfingen begrüßen durften und ihr uns dort auch nochmals 
musikalisch unterhalten habt.

In diesem Jahr beteiligten wir uns mit 12 Reiterinnen und 
Reitern am Blutritt. Vielen Dank an alle, welche unsere Grup-
pe hoch zu Ross im Gebet um Weingarten begleitet haben. 
Ebenfalls möchten wir uns bei den Pferdebesitzern bedanken, 
welche uns ihre Pferde für den Ritt geliehen haben. Danken 
möchten wir auch allen Helferinnen und Helfern, welche uns 
rund um den Blutfreitag unterstützen. Ein Dank geht an Familie 
Rohrbeck, unser Quartier in Köpfingen ist immer bestens vor-
bereitet und wir werden stets mit offenen Armen empfangen. 
Als geistliche Begleitung konnten wir in diesem Jahr erfreuli-
cherweise wieder Herrn Generalvikar Andreas Kutschke aus 
Dresden bei uns begrüßen.
Zur 10-maligen Teilnahme (na gut, eigentlich bereits zur  
14. Teilnahme) am Blutritt in Weingarten konnten wir in diesem 
Jahr Andreas Vogel gratulieren.

Instrumentenwelt entdecken - Finde dein Instrument!
Du hast Lust, ein Instrument zu lernen? Dann komm gerne am 
Freitag, 22. Mai 2026 ab 14.00 Uhr im Probelokal des Mu-
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sikvereins vorbei. Hier hast du die Möglichkeit, in die bunte 
Welt der Instrumente einzutauchen und alle auszuprobieren. 
Und wer weiß - vielleicht ist ja schon ein passendes Instru-
ment für dich dabei?

Bericht zur Jahreshauptversammlung des Fanfarenzug 
Vogt e.V.
Am 21. März 2026 fand im Fanfarenheim in Heissen die or-
dentliche Mitgliederversammlung  des Fanfarenzug Vogt e.V. 
statt. Vorstand Ralph Buemann begrüßte die anwesenden 
Mitglieder und übermittelte die Grüße von Bürgermeister Pe-
ter Smigoc, der nicht anwesend sein konnte. Seitens der 
Gemeinde wurde ein Dank für das große Engagement des 
Vereins ausgesprochen.
Besonders begrüßt wurden Ehrenzugführer Adelbert Skibak, 
sowie unser passives Ehrenmitglied Gerhard Skibak. In einer 
Schweigeminute gedachte die Versammlung der verstorbe-
nen Mitglieder.
Schriftführer Uwe Skibak gab einen Rückblick auf die zahlrei-
chen Termine, Auftritte und Arbeitseinsätze des vergangenen 
Jahres in einer Präsentation.
Kassier Joachim Buemann berichtete von einem erfolgreichen 
Geschäftsjahr. Besonders hervorgehoben wurden die 2 Ein-
sätze im Bauernhausmuseum Wolfegg, der 1.-Mai-Hock im 
Fanfarenheim sowie der Adventsmarkt in Vogt.
Die Kassenprüferinnen Monika Ströbele und Anja Krämer 
bestätigten eine einwandfreie Kassenführung, woraufhin die 
Entlastung vorgeschlagen wurden.

Die Entlastung der Vorstandschaft wurde durch Doreen Man-
gelkramer durchgeführt. Die Entlastung fand Einstimmig per 
Akklamation statt.
Bei den anschließenden Wahlen stellten sich der bisherige 2. 
Vorsitzende Matthias Ströbele, nicht Anwesend, sowie Kassier 
Joachim Buemann nicht mehr zur Wahl.
Ralph Buemann dankte beiden für ihr langjähriges ehrenamt-
liches Engagement. 
Neu gewählt wurden Tobias Sieling als 2. Vorsitzender und 
Doreen Mangelkramer als Kassiererin. Beide Wahlen wurden 
Einstimmig per Akklamation durchgeführt.
Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurde das Verhalten 
der Vogter Vereinen bei Kirchgängen angesprochen. Das The-
ma wird in einer der nächsten Vereinsbesprechungen durch 
Ralph Buemann weitergegeben.
Zum Abschluss bedankte sich Ralph Buemann bei allen Ak-
tiven und Ehrenamtlichen für ihren Einsatz und schloss die 
Versammlung.

Ausflug des Fanfarenzug Vogt zum Ritteressen
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung am Samstag 
den 21.03.202 machten wir uns gemeinsam mit dem Bus auf 
den Weg nach Kirchberg an der Iller zum Ritteressen.
Dort verbrachten wir einen geselligen und unterhaltsamen 
Abend in besonderer Atmosphäre. Bei gutem Essen und pas-
sendem Rahmenprogramm kam auch der Spaß nicht zu kurz, 
sodass der Ausflug für alle Beteiligten ein gelungenes Erleb-
nis war.
Der Abend bot eine schöne Gelegenheit, die Gemeinschaft im 
Verein weiter zu stärken und gemeinsam einige unbeschwerte 
Stunden zu verbringen.

Fanfarenzug Vogt beim Ostermarkt in Wolfegg
Am Ostermontag war der Fanfarenzug Vogt wieder im Bau-
ernhausmuseum in Wolfegg im Einsatz.
Wie bereits in den vergangenen Jahren übernahmenn wir die 
Bewirtung mit dem Wurst- und Getränkestand und servierten 
das Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen im Hof Reisch. 

Terminvorschau:
04.06.2026 Kirchgang Fronleichnam

Jahreshauptversammlung der Narrenzunft Vogter Heuf-
resser
Im Rahmen unser diesjährigen Jahreshauptversammlung 
konnten wir auf ein erfolgreiches und aktives Vereinsjahr zu-
rückblicken. Neben Berichten über das vergangene Jahr stan-
den auch Wahlen sowie die Planung kommender Veranstal-
tungen auf der Tagesordnung.
Mehrere Amtsinhaber wurden dabei in ihren Ämtern bestätigt. 
So bleiben Benny Scheyerle als Vize-Zunftmeister, Josef Ro-
thenhäusler als Säckelmeister, Victoria Stober als Pressere-
ferentin/Chronistin sowie Claudia Detzel als Gruppenführerin 
Heufresser und Silvana Lutz-Burkhart als Gruppenführerin 
Störweib weiterhin Teil des Zunftrats.
Ebenso wurden zahlreiche Termine und Aktivitäten für das 
laufende Jahr vorgestellt. Zunftmeister Sven Stimmler be-
dankte sich bei allen Mitgliedern für ihr großes Engagement, 
die tatkräftige Unterstützung und den starken Zusammenhalt 
innerhalb der Zunft. Auch Bürgermeister Smigoc sprach der 
Zunft seinen Dank für die gute Zusammenarbeit innerhalb der 
Gemeinde aus.
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Gauwanderung zum Bergfest auf dem Schwarzen Grat.
Am Pfingstmontag 25. Mai 2026
Die Wanderung startet um 8:30 Uhr am Parkplatz der Reha-Kli-
nik Überruh. Dort dürfen die Parkplätze, auch die abge-
schrankten Mitarbeiter-Parkplätze genutzt werden. Wir tref-
fen uns an der Wendeplatte für den Linienbus. Es geht auf 
breiten Forstwegen die Adelegg hinauf. Immer wieder gibt es 
herrliche Ausblicke auf das Allgäu und die Nagelfluh-Kette. 
Auch zeigen sich Nagelfluh-Gestein und der Bergwald in un-
terschiedlicher Ausprägung. Die sportlichen Wanderer können 
das letzte Teilstück im schmalen Anstieg über den Wurzelweg 
nehmen, alle anderen nutzen den bequemen Anstieg in einer 
kleinen Schleife.
11:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst, 12:00 Uhr Festakt. 
Unterhaltung mit der Musikkapelle Bolsternang, Verpflegung 
durch Maultascheria und Albverein.
Gehzeit ca. 2 Stunden, Weglänge 6 km, Aufstieg 350 Höhen-
meter.
Festes Schuhwerk und Wanderstöcke sind empfohlen.
Der Abstieg erfolgt entweder über den gleichen Weg oder die 
Schletteralpe (+2km), dieses wird kurzfristig vor Ort festgelegt.
Die Wanderung wird von der Ortsgruppe Isny geführt.
Treffpunkt: Waldburg Kiesparkplatz 7:10 Uhr, Vogt hinter dem 
Rathaus 7:20 Uhr, Fahrstrecke 45 km einfach. Über zahlreiche 
Teilnehmer freut sich der Allgäu-Bodenseegau und F. Martin, 
07528 7931.

‚Frauenführung‘ Wangen
Vor rund 100 Jahren wurde das Frauenwahl-
recht in Deutschland eingeführt. Ein guter 
Grund daraus eine Führung zu machen. Das 
tat Frau Gabriele Neher unsere Gästeführerin 

und recherchierte mit ganz viel Elan und Herzblut zu dem 
Thema Frauen, welche in irgendeiner Art und Weise die Wan-
gener Geschichte und Geschicke geprägt haben. Sie erzählte 
mit Freude Geschichten an besonderen Plätzen in Wangen. 
Beginnend in der Bindstraße, vor und im Wangener Rathaus, 
weiter durch die Herrenstraße an der Mariensäule, hin zur 
Maria -Neff - Skulptur an der Eselmühle bis zum Kopfwäsch-
ebrunnen, welcher am alten Wangener Badhaus sprudelt.
Es war eine sehr unterhaltsame und kurzweilige Führung. 
Schade war nur, dass man sich, obwohl wir mit 15 Teilneh-
merinnen eine relativ kleine Gruppe waren, beim Zuhören sehr 
konzentrieren musste, um all den interessanten Erzählungen 
und Anekdoten von Frau Neher zu folgen.
Danach ging es ins Restaurant ‚Vivo ‚, wo wir herzlich von Ra-
miz Gad, Inhaber der Nudelfaktur RAMIPASTI in Wangen be-
grüßt wurden. Er begeisterte uns alle mit seiner ‚PastaShow‘, 
mit seiner guter Laune, Freude am Kochen und den handge-
machten Pastagerichten - La Dolce Vita :) 
Ein herzliches Dankeschön allen fürs Mitgehen und die super 
Stimmung.

Nächste Veranstaltungen:
Mitglieder- Radltour am Samstag, 30. Mai ab 13.30 Uhr.
Gestaltung des ‚Fronleichnamaltares‘ an der Allgäutorhalle 
am Sonntag, 7. Juni.
‚Mitglieder- Frühschoppen/ Sommerfest‘ am Sonntag, 14. Juni. 
Mehr Info dazu folgt

Liebe Grüße von eurem Team

Großkaliber - Hauchdünner Heimsieg für die SGi Vogt 2
Mit einem denkbar knappen Erfolg ist die SGi Vogt 2 in den 
zweiten Rundenwettkampf der Bezirksliga Großkaliberpisto-
le/-revolver gestartet. Im Heimkampf gegen den SV Ostrach 
3 setzte sich die Mannschaft mit hauchdünnen 1051:1046 
Ringen durch und durfte sich nach einem bis zum Schluss 
spannenden Wettkampf über einen wichtigen Sieg freuen.
Von Beginn an entwickelte sich ein spannendes Duell auf Au-
genhöhe, bei dem beide Mannschaften mit konstant starken 
Leistungen überzeugten. Für die SGi Vogt zeigte vor allem 
Alexander Krieger eine starke Leistung und erzielte mit her-
vorragenden 363 Ringen das beste Ergebnis des Abends. 
Ebenfalls in Topform präsentierte sich Dieter Schmid, der mit 
353 Ringen wichtige Zähler zum Gesamterfolg beisteuerte. 
Christian Ronge komplettierte das Mannschaftsergebnis mit 
soliden 335 Ringen und sorgte dafür, dass sich die Gastgeber 
am Ende knapp behaupten konnten.
Die Gäste aus Ostrach hielten den Wettkampf lange offen 
und machten es der SGi Vogt bis zum letzten Schuss schwer. 
Letztlich bewies die SGi Vogt jedoch die etwas größere Ner-
venstärke, die bessere Leistung und durfte sich somit über 
einen hart erkämpften Heimsieg verdient freuen.
Mit diesem knappen Erfolg kann die Mannschaft nun selbst-
bewusst in die kommenden Wettkämpfe der Bezirksliga Süd 
gehen. 
Gut Schuss!
Doris Sticher, Schriftführerin

Mitgliederversammlung 2026: Energiewende Vogt e.V. 
blickt auf erfolgreiches Jahr und stellt die Weichen für 
die Zukunft
Bei der diesjährige Mitgliederversammlung des Energiewen-
de Vogt e.V. wurde turnusgemäß der Vorstand neu gewählt. 
Im Amt bestätigt wurden Carmen Kremer (Vorsitz), Jan Lorch 
(Kasse), Hermann Kugel (Stellvertretender Vorsitz) und Hilke 
Patzwall (Schriftführerin und Presse); neu gewählt wurde Die-
ter Schmidt als Stellvertretender Vorsitzender.
Für 2026 plant der Verein u.a. Schwerpunkte zu finanzieller 
Bürgerbeteiligung und Wärmewende.
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Der Verein lädt alle Interessierten ein, die Energiewende vor 
Ort aktiv mitzugestalten. 
Weitere Infos unter https://energiewende-vogt.de/

FC Leutkirch - SV Vogt  1:0 (0:0)
Eine miserable Chancenverwertung und ein Patzer in der De-
fensive besiegelten die Niederlage der Vogter beim Abstiegs-
konkurrenten FC Leutkirch. Das Spiel begann verheißungs-
voll, als in der 7. Minute Sergen Leyla nach einem Zuspiel von 
Fabian Elshani frei vor dem Tor nur die Querlatte traf. Dann 
konnten in der 13. Minute die Gastgeber einen Fehler in der 
Vogter Abwehr nicht nutzen. Beide Mannschaften mühten sich 
in der Folge, zu Torchancen zu kommen, doch zwingendes war 
weiter nicht dabei. Nach dem Seitenwechsel versuchten die 
Vogter, mit viel Engagement endlich die Führung zu erzielen, 
doch in der 49. Minute konnte erneut Leyla eine Chance nicht 
verwerten und kurz danach traf Nikola Brankovic mit einem 
Ball aus spitzem Winkel nur den Pfosten. Kurz danach zog 
Manne Kraus beherzt ab, doch Torhüter Bayer parierte den 
guten Schuss. Dann durfte auch Leutkirch wieder einen ge-
fährlichen Schuss abgeben, doch Niklas Seidel war ebenfalls 
auf dem Posten und pariert mit dem Fuß. Es blieb beim alten 
Lied, in der 70. Minute traf der eingewechselte Julian Wucher 
wieder nur die Querlatte. Dies hielt den FC weiter im Spiel und 
kurz danach hatten die Vogter Glück, dass ein Pfiff bei einer 
heiklen Situation im Strafraum ausblieb, kurz danach musste 
Niklas Seidel einen guten Freistoß aus dem Winkel kratzen. 
Was anderes als ein Standarf führte dann zum Gegentor. 
Eine Ecke brachten die Vogter in der 81. Minute nicht aus 
dem Strafraum verteidigt und Malick Dambel traf mit einem 
Kopfball zum 1:0 für Leutkirch. Die Vogter schafften es nicht, 
wenigstens noch den Ausgleich zu erzielen und es blieb bei 
der bitteren Niederlage, die die Vogter auf den Relegations-
platz abrutschen ließ.
Es spielten:
Niklas Seidel, Marco Pöckl, Marcel Glaser, Manuel Romer, 
Nikola Brankovic, Elias Elshani, Fabian Elshani, Yannic Hu-
ber, Joshua Blum, Sergen Leyla, Manfred Kraus sowie Julian 
Wucher (ab 66. für Kraus), Dominik Maier (ab 72. für Romer), 
Dennis Szembek (ab 87. für Brankovic) und Ekrem Mjekici 
(ab 89. für Huber)

SV Vogt – SV Oberzell  1:1 (1:0)
Die Vogter knüpften im Spiel gegen den Tabellenzweiten an 
die gute Leistung in Ailingen an, konnten am Ende trotz guter 
Chancen aber nur einen Punkt verbuchen. Das Spiel begann 
sehr intensiv mit vielen kleinen Fouls im Mittelfeld. Den ers-
ten Torabschluss der Gäste in der 26. Minute wurde von der 
Vogter Abwehr geklärt, dann kamen auch die Vogter zu einem 
guten Abschluss durch Yannic Huber, doch der Ball rauschte 
am Pfosten vorbei. In der 33. Minute kam der Ball zu Julian 
Wucher, der vom 16er-Eck abzog und perfekt in die untere 
Ecke traf. Die Chancen blieben weiter verteilt, doch es blieb 
bei der knappen Vogter Führung. Nach dem Seitenwechsel 
kamen die Vogter vermehrt zu guten Chancen, doch wieder 
einmal war einem Tor das Aluminium im Weg, zunächst lan-
dete ein Abschluss von Fabian Elshani auf der Querlatte und 
nur eine Minute später scheiterte Manfred Kraus ebenfalls am 
Gebälk. Die Gäste kamen danach wieder besser auf und zu 
Torchancen, zunächst jedoch ohne Erfolg. Dann kam in der 
82. Minute ein langer Ball aufs Tor, der wurde nicht gut geklärt 

und Nußbaumer konnte zum Ausgleich abstauben. Die Gäste 
drückten nochmals, doch die Vogter konnten einen weiteren 
Gegentreffer verhindern und hatten in der Nachspielzeit die 
große Chance, doch noch einen Sieg einzufahren, doch nach 
einem Freistoß von Manne Kraus und einem Abschluss von 
Dominik Maier aus kurzer Distanz verhinderte wieder Alumi-
nium einen Treffer und es blieb beim Unentschieden.
Torschütze: Julian Wucher
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Marcel Glaser, Manuel Romer, 
Nikola Brankovic, Elias Elshani, Fabian Elshani, Yannic Hu-
ber, Joshua Blum, Dominik Glaser, Manfred Kraus sowie Nico 
Fässler (ab 46. für Huber), Dominik Maier (ab 71. für D. Glaser), 
Marco Pöckl, (ab 80. für Brankovic), Tom Neubauer (ab 91. für 
Wucher) und Ekrem Mjekici (ab 94. für Romer)

FC Leutkirch II (Flex) - SV Vogt II  0:10 (0:5)
Die Gastgeber spielten im Flex-Modus, also hieß es 9 gegen 
9, wobei die Vogter klar überlegen waren. Bereits in der 2. Mi-
nute traf Luis Heilig nach einer Hereingabe von Tobias Maier 
zum ersten Tor und ließ in der 13. Tor Nummer zwei folgen, 
als er den Torwart umkurvte und den Ball einschieben konnte. 
Dann hatte Tom Neubauer mit einem Lupfer über den Torhü-
ter Erfolg zum 3:0. Danach bediente in der 23. Minute Tobias 
Maier wie schon beim ersten Treffer Luis Heilig, der mit seinem 
Hattrick auf 4:0 stellte und kurz vor dem Seitenwechsel durfte 
dann wieder Tom Neubauer nach gutem Pass von Luis Heilig 
einnetzen. Zur zweiten Halbzeit durfte Leo Bühler ran und traf 
auch in der 50. Minute nach einer Flanke von Neubauer. We-
nige Minuten später kam ein durchgesteckter Ball von Heilig 
wieder zu Leo Bühler, der diese Vorlage sicher verwandelte. 
In der 70. Minute schloss Maurizio D’Elia einen Alleingang mit 
einem beherzten Schuss zum 8:0 ab. Die beiden letzten Tore 
erzielte Tobias Maier wie zu besten Zeiten. Die Vogter feier-
ten den Kantersieg und kletterten damit in der Tabelle einen 
Platz nach oben.
Torschützen: Luis Heilig (3), Tom Neubauer (2), Leo Bühler (2), 
Maurizio D’Elia, Tobias Maier (2)
Es spielten:
Metehan Yilmaz, Heiko Rilling, Peter Menniger, Tobias Mai-
er, Domenik Sauter, Erik Heister, Tom Neubauer, Luis Heilig, 
Maurizio D’Elia sowie Robin Hawkeswood, Leo Bühler und 
Julian Seidel

SV Vogt II – SV Oberzell II  3:1 (3:1)
Gegen den Tabellenführer der Kreisliga B1 konnte die Vog-
ter Zweite einen überraschenden Sieg einfahren. Nach einer 
ausgeglichenen Anfangsphase mit viel Mittelfeldgeplänkel und 
wenigen Torabschlüssen gingen die Vogter durch einen direkt 
verwandelten Freistoß von Erik Heister in der 22. Minuten in 
Führung, der Flachschuss überraschte Torhüter Zarbock und 
der Ball flutschte durch die Beine. Mit der Führung kamen 
die Vogter immer besser ins Spiel und die Gäste offenbarten 
doch einige Abwehrschwächen, so wie in der 37. Minute als 
ein Steilpass von Domenik Sauter zu Leo Bühler kam, der mit 
einem guten Schuss ins kurze Eck zum 2:0 abschloss. Die 
Gäste antworteten prompt und nur eine Minute später schloss 
Metzler eine Hereingabe perfekt ab zum 2:1. In der Nachspiel-
zeit der ersten Halbzeit kamen die Vogter nach einem Freistoß 
von Erik Heister fast von der Eckfahne zum dritten Treffer durch 
Domenik Sauter, der sich vom Gegenspieler löste und perfekt 
einnicken durfte. Nach dem Seitenwechsel wurden die Gäs-
te stärker und sie kamen vermehrt zu Torchancen, doch die 
Schüsse landeten meist über dem Tor. Die Vogter kamen trotz 
einiger guter Angriffe kaum mehr zu gefährlichen Abschlüs-
sen und die Zeit lief. In der Schlussphase wurde es nochmal 
richtig brenzlig im Vogter Strafraum, doch in der Nachspielzeit 
verhinderte gleich zweimal Samuel Seidel einen Gegentreffer, 
zunächst konnte er einen guten Schuss mit einer guten Para-
de ablenken und danach konnte er per Fußabwehr zur Ecke 
klären. Es blieb beim Sieg für die Vogter Zweite.
Torschützen: Erik Heister, Leo Bühler, Domenik Sauter
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Es spielten:
Samuel Seidel, Milian Moll, Erik Heister, Peter Menniger, Erik 
Fässler, Heiko Rilling, Kevin Hausmann, Leo Bühler, Julian 
Seidel, Domenik Sauter, Maurizio D’Elia sowie Robin Hawkes-
wood, Jonas Nörz und Elias Kappeler

Bezirkspokal-Halbfinale TSG Ailingen – SV Vogt  3:2 (1:0)
Der Traum vom Finale ist im Halbfinalspiel leider geplatzt. Die 
Vogter begannen gut und es war zunächst ein Spiel, die ers-
ten Abschlüsse verzeichneten aber die Gastgeber. In der 12. 
Minute war Bürgin auf dem Weg Richtung Vogter Strafraum, 
verfolgt von Sergen Leyla, dabei wurde Bürgin leicht an der 
Ferse getroffen und Schiedsrichter Baiz zückte die Rote Kar-
te. Den fälligen Freistoß vor dem 16er konnte Niklas Seidel 
gerade noch aus dem Winkel holen. Die Vogter hielten trotz 
Unterzahl gut mit, doch Torabschlüsse waren selten und ver-
fehlten das Ziel. Dann war wieder einmal der Pfosten im Weg, 
ein Freistoß von Manne Kraus in der 24. Minute klatschte an 
den Pfosten. Kurz darauf musste wieder Niklas Seidel zweimal 
klären. Die Führung der Gastgeber fiel in der 37. Minute durch 
eine von Blum abgefälschte Hereingabe im 16er. Nach dem 
1:0 hatten die Gastgeber zwei weitere gute Möglichkeiten, 
doch es blieb beim knappen Rückstand der Vogter. Nach der 
Pause wurden die Gastgeber immer drückender, die Unter-
zahl der Vogter machte sich immer mehr bemerkbara, den-
noch gelang der Ausgleich in der 68. Minute, Fabian Elshani 
war links durch und legte zurück in die Mitte auf Kraus, der 
trocken zum Ausgleich traf. Ärgerlich war die erneute Führung 
der Ailinger, die nach einem Eckball durch einen Kopfball von 
Tepes auf 2:1 stellten. Kurz danach ließen die Vogter Willauer 
zu unbedrängt nach vorne laufen, der bedankte sich mit einer 
Flanke auf erneut Tepes, der auf 3:1 stellen konnte. Die Vogter 
gaben sich noch nicht geschlagen und in der 85. Minute traf 
Fabian Elshani sehenswert mit einem Schuss unter die Latte 
zum Anschluss. Die Vogter hatten kurz vor Spielschluss sogar 
noch eine weitere Chance zum Ausgleich, doch es sollte nicht 
sein. Die Vogter hatten viel investiert, doch am Ende zieht Ai-
lingen ins Pokal-Finale ein.
Torschützen: Manfred Kraus, Fabian Elshani
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Joshua Blum, Marcel Glaser, Ma-
nuel Romer, Nikola Brankovic, Yannic Huber, Fabian Elshani, 
Elias Elshani, Sergen Leyla, Manfred Kraus sowie Nico Fässler 
(für Romer), Marco Pöckl (für E. Elshani), Tom Neubauer (für 
Wucher) und Dominik Maier (für Brankovic), alle ab 79. Min.

Die restlichen Spiele:
Pfingstsamstag, 23.05.26, 12.45/15.00 Uhr: 
SV Aichstetten – SV Vogt
Sonntag, 31.05.26, 12.45/15.00 Uhr: 
SV Vogt – FV Bad Waldsee
Letzter Spieltag:
Samstag, 06.06.26, 14.00/16.00 Uhr: 
SV Bergatreute – SV Vogt

Dorfcup der Vogter Vereine 2026
Ein rundum gelungenes Event!
Spannende Spiele, wunderschöne Tore, faire und rassige 
Zweikämpfe und ein Spaß für Jedermann. All das bekamen 
die zahlreichen Zuschauer am diesjährigen Dorfcup der Vogter 
Vereine zu sehen. Dieses Jahr war uns glücklicherweise das 
Wetter wohl gesonnen und es blieb während der kompletten 
Spielzeit trocken. Erst zu vorgerückter Stunde wurden nicht 
nur die durstigen Kehlen, sondern auch das Sportgelände 
befeuchtet. Dies konnte aber der durchweg guten Laune kei-
nen Abbruch tun und man feierte gemeinsam bei kühlen Ge-
tränken und bester Partymusik und es wurde eifrig an und auf 
den Tischen getanzt.

Am Ende konnten sich knapp die Kicker der Abteilung Ringen 
des SC Vogt (12 Punkte) erneut den Titel holen und durften 
sich auch dieses Jahr die Krone auf ihre Häupter setzen. Die 
Podiumsplätze 2 und 3 gingen an die Schützengilde Hu-
bertus und die Narrenzunft der Heufresser. Es blieb bis 
zum Schluss spannend und nur das bessere Torverhältnis 
entschied die Platzierung der punktgleichen Handballer des 
HCL und den Schalmeien/SC-Runners (alle 4 Teams mit je 
10 Punkten). Leider mit etwas weniger Punkteausbeute, aber 
nicht minder engagiert waren die Abortnungen des DRK´s (5 
Punkte) und der Feuerwehr/Funkenteam (0 Punkte), aber 
auch diese Teams ließen ihr Herz auf dem grünen Rasen und 
kämpften leidenschaftlich bis zum Schluß.
Wir möchten uns nochmals bei allen beteiligten Vereinen für 
die Zugage bedanken und hoffen auf zahlreiche Beteiligung im 
nächsten Jahr. Ein riesen Dank gilt natürlich noch unseren Unpar-
teiischen Thommy Rogg und Otte Steinhauser für ihren Einsatz 
und selbstverständlich allen Zuschauern, die auf der Tribüne so 
herrlich mitgefiebert haben. Ohne die Unterstützung aus den ei-
genen Reihen geht natürlich gar nichts und dies ist in unserer AH 
zum Glück auch nie ein Problem, sind doch die Helferlisten immer 
in kürzester Zeit prall gefüllt. Vielen Dank dafür und auch an die 
Jugendabteilung für die Unterstützung und Versorgung am Grill.
Man hat wieder gesehen, wie wichtig und schön es sein kann, 
das Dorfleben gemeinsam zu gestalten und sich untereinander 
auszutauschen und zu unterstützen. 
Vielen Dank, eure AH vom SV Vogt.

D-Junioren
D-Jugend vs. SGM SV Blitzenreute/Mochenwangen/Wol-
pertswende  0:1
Am 09. Mai ging es in Karsee gegen die SGM BMW, die eine 
ähnlich durchwachsene Frühjahrsrunde spielt, wie unsere 
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Jungs. Von Beginn an entwickelte sich ein Spiel auf Augen-
höhe. Durch die Umstellung der Formation, damit die Kids 
unterschiedliche Positionen kennenlernen können, war unser 
Spiel etwas zerfahren. Auch führten fast ausschließlich hohe 
Bälle nicht dazu, dass unsere Jungs Ruhe in das Spiel brach-
ten. Auch auf der andere Seite kam wenig Kombinationsspiel 
zustande. So ging es mit 0:0 in die Pause. Nach dem Anspre-
chen der offensichtlichen Probleme in der Pause wurde das 
Spiel im zweiten Abschnitt auf beiden Seiten etwas besser und 
beide Teams konnten sich Chancen herausspielen. Nachdem 
wir erneut unsere Chance haben liegen gelassen, traf die SGM 
BMW in der 40. Minute zum 0:1. Durch den Gegentreffer lie-
ßen sich unsere Jungs wieder einmal durcheinander bringen 
und haben das zuvor bessere Kombinationsspiel zu früh auf-
gegeben und hauptsächlich auf lange Bälle umgestellt. Und 
so kaum mehr zwingende Chancen herausgespielt. Mit viel 
Einsatz und Kampf gab es gegen Ende des Spiels wieder ein 
paar Chancen, jedoch verteidigte die SGM BMW ihrerseits 
leidenschaftlich den Vorsprung. So stand am Ende erneute 
eine unnötige Niederlage, aus der die Kids hoffentlich auch 
wieder für die Zukunft etwas mitnehmen.
Es spielten: Basti S., Hannes, Vitus, Basti H., Raphi, Moritz, 
Fritz, Fynn, Lionel, Richie, Max, Arda und Lukas

D-Jugend vs. SGM SG Aulendorf/Blönried/Ebersbach 
2:0
Für das Heimspiel gegen die SGM SG Aulendorf wollten die 
Jungs noch eine kleine Rechnung aus der Herbstrunde gut 
machen. Da konnte Aulendorf mit der letzten Aktion des Spiels 
zum 4:4 ausgleichen. Dieses mal wollten unser Kids in jedem 
Fall als Sieger vom Platz gehen. Gegenüber dem letzten Spiel 
gab es erneut die ein oder andere Umstellung, mit der Hoff-
nung mehr ins Passspiel zu kommen. Dies trug von Beginn 
an Früchte und die Mannschaft konnte sich immer wieder er-
folgreich durch das Mittelfeld spielen. Jedoch waren sie dann 
vor dem Tor zu überhastet oder haben den rechtzeitigen Ab-
schluss verpasst. Auf der anderen Seite kam auch Aulendorf 
zu erfolgreich vorgetragenen Spielzügen und dem ein oder 
anderen Abschluss. Insgesamt war unser Team dem ersten 
Tor doch etwas näher als Aulendorf. Doch blieb das Spiel 
weiterhin eng. Durch die Umstellung der Spielweise mehr auf 
die Flügel in der zweiten Hälfte, konnten wir uns dann weitere 
Torchancen erarbeiten. Jedoch blieben beim Ballverlust teil-
weise auch zu viele Spieler vorne stehen und so konnte das 
Team am Ende sich bei Ihrem Torhüter bedanken, dass wir 
am Ende zu null gespielt haben. Er hat immer wieder heraus-
ragende Abschlüsse entschärft. Unser Team blieb weiterhin 
konsequent dran sich Chancen zu erarbeiten und konnte in 
der 49. Minute nach einem Einwurf das erlösende erste Tor 
erzielen. Im weiteren Verlauf kämpften unsere Jungs darum, 
kein Gegentor mehr zu bekommen. Und so konnte dann aus 
einem Eckball in der 57. Minute der Sieg perfekt gemacht 
werden. Glückwunsch!
Es spielten: Basti S., Max, Vitus, Basti H., Raphi, Moritz, Han-
nes, Richie, Lionel, Fynn und Aaron

Nächstes Spiel
Weiter geht‘s am Samstag 13. Juni um 15:15 Uhr in Karsee 
gegen die SGM SV Hauerz / Dietmanns

E-Juniorinnen
SGM Vogt/Karsee ggn. SGM Baindt/Blitzenreute/Fronhofen
 1 : 1
On a perfect evening for football our E Jugend girls‘ team  and 
Baindt/Blitz/Fron served up a cracking game. End to end foot-
ball, keeping the fans on the edge of their seats. 
The opening minutes of the game were fairly even, with no real 
chances being produced. Then in the 8th minute our girls had 
their first of many chances, with Meike shooting just wide. A 
couple of minutes later a chance from Lena, after great work 
from Meike, should have put us ahead. Then in the space of 
3 minutes our girls had 4 great chances. The Baindt keeper 

and defence keeping us out. 
In the 19th minute Baindt had their first proper chance,  Malea 
saving really well. Our girls had another great chance 2 minu-
tes later, Lena‘s shot going just over.  Then ; with virtually the 
last kick of the half ; Baindt took the lead, totally against the 
run of play. Half time 0 : 1.
3 minutes into the 2nd half and we were level. A great solo 
goal from Lena, weaving her way past 3 defenders and calmly 
placing the ball beyond the keeper. Our girls upped the tempo 
looking for a 2nd goal. Nayla hitting a rocket of a shot that left 
the crossbar rattling for minutes after. That was followed by 
more pressure and chances from our girls, they just couldn‘t 
produce the end product. With our girls tiring Baindt began 
to exert more pressure. But with our defence holding solid, 
Baindt rarely troubled our keeper. 
In the 47th minute disaster almost struck. A handball by Mar-
lena gave Baindt a penalty. But Marie, our sub keeper, saved 
the kick and then smothered any chance of a rebound.  The 
last few minutes produced no change to the score.  A draw 
was, probably, a fair result. It was a great team performance 
from our girls, everyone gave everything. Next Friday away 
to Union MBK. 
The following played for Vogt/Karsee: Malea, Malu, Marlena,  
Meike, Nayla, Laya, Lena, Greta, Marie, Maria and Frida. 
Scorer: Lena
Finally a big thank you to all the parents and family members 
who turned up to watch. It was a great crowd bringing a gre-
at atmosphere 

Sensation wiederholt - Dorfcup Sieger 2026
Was für eine Bilanz: Zwei Teilnahmen und zwei Turniersiege 
für unser Ringerteam beim Vogter Dorfcup. Nachdem man im 
letzten Jahr noch unerwartet den Vogter Dorfcup gewinnen 
konnte, war davon auszugehen, dass die Erwartungshaltung in 
diesem Jahr dementsprechend hoch ist. Aber falsch gedacht, 
die Vertreter unserer Ringerabteilung waren mehr als ent-
spannt. Aller Voraussicht nach war dies ausschlaggebend für 
eine erfolgreiche Titelverteidigung. Nach drei Unentschieden 
und drei Siegen, also ungeschlagen, konnte die Ringertrup-
pe am Ende des Turniers den begehrten Siegerpokal des SV 
Vogt in Empfang nehmen. Wir sind mehr als Stolz auf unsere 
Fußballgötter und freuen uns auf das nächste Jahr. 
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Rückblick auf die Jahreshauptversammlung
Der TC Vogt hielt am 8. Mai seine Jahreshauptversammlung 
ab. Zahlreiche Mitglieder fanden sich hierzu im Vereinsheim 
ein, um gemeinsam auf das vergangene Vereinsjahr zurück-
zublicken und  Entscheidungen für die Zukunft des Vereins 
zu treffen.
Im Rahmen der Versammlung standen auch Neuwahlen auf 
der Tagesordnung. Dabei wurden Frank Völkel als erster Vor-
stand, Christian Marth als Schriftführer sowie Tobias Maier 
als Sportwart einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Die Mit-
glieder sprachen damit dem bisherigen Vorstand erneut ihr 
Vertrauen aus.
Als besonderer Gast war Bürgermeister Peter Smigoc an-
wesend. In seiner Ansprache würdigte er das Engagement 
des Vereins und dessen Bedeutung für das Gemeindeleben. 
Zudem leitete er die Entlastung des Vorstands sowie die an-
schließenden Neuwahlen.
Neben den offiziellen Tagesordnungspunkten wurde auch be-
reits auf kommende Veranstaltungen geblickt. So findet am 
23. Mai um 14:00 Uhr ein kleines Turnier mit anschließendem 
Grillfest statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie Freunde des 
TC Vogt herzlich eingeladen.

RS-Farbroller Handballcamp 2026 war ein voller Erfolg
Vom 14. - 17. Mai veranstaltete der HCL Vogt das beliebte 
RS-Farbroller Handballcamp, dem die rund 130 angemelde-
ten HCL-Kids seit Wochen voller Vorfreude entgegengefiebert 
hatten. Die Trainingseinheiten wurden von professionellen und 
lizenzierten Trainern/-innen der Handballschule Baden ange-
leitet, die den HCL Vogt bei der Durchführung des Camps in 
diesem Jahr zum ersten Mal unterstützten.
Pünktlich um 10.00 Uhr eröffneten am Donnerstag die Jungs 
und Mädels der Minis und F-Jugend das viertägige Sport-
Event. 50 Kids von 4 bis 7 Jahren trainierten, schwitzten, 
spielten und tobten den ganzen Tag durch die Halle. Neben 
Trainingseinheiten in denen den Kleinsten bereits die wichtigs-
ten Grundlagen des Handballsports, wie Ballgefühl, richtiges 
Werfen, Fangen und Passen vermittelt wurden, sorgten die 

große Hüpfburg, ein Parcours zum Klettern und Turnen, lustige 
Spiele auf der Wiese im Freien und eine knifflige Schnitzeljagd 
durch das Dorf für jede Menge Abwechslung, Bewegung und 
natürlich großen Spaß und leuchtende Kinderaugen. Beim Ab-
schlussturnier zeigten die kleinen HCL-Nachwuchstalente ihr 
Können, bevor sie strahlend und stolz, aber auch ordentlich 
geschafft von ihren Familien wieder in Empfang genommen 
wurden.

Die Teilnehmer/-innen der Minis und F-Jugend mit ihrem 
HCL-Trainerteam beim RS-Farbroller Handballcamp 2026

Von Freitag bis Sonntag waren dann endlich die Kinder und 
Jugendlichen der E- bis B-Jugend an der Reihe. In verschie-
denen Trainingseinheiten vermittelten die Trainer/-innen der 
Handballschule Baden zwei Tage lang den Teilnehmer/-innen 
von Technik über Fitness, Koordination, Athletik und Taktik 
viele Facetten des Handballsports. Für Abwechslung sorgten 
Alternativprogramme, wie ein Workshop zum Thema Social 
Media, ein Erste-Hilfe-Kurs bei der DRK Ortsgruppe Vogt und 
eine rasante Dorf-Rallye, bei der verschiedene Rätsel und 
Aufgaben gelöst werden mussten. Als sportliches Highlight 
kamen am Samstag der Coach und Spieler der IFM Razor-
backs Ravensburg nach Vogt und zeigten den HCL-Kids in 
einer ganz besonderen Trainingseinheit, wie im Football ge-
tackelt und gesnapt wird.

Die HCL Kids im Krankenwagen Football auf dem Sportplatz
beim Erste-Hilfe-Kurs des DRK mit den Razorbacks aus
Ortsgruppe Vogt   Ravensburg - was für eine
    gelungene Überraschung

Neben dem Sport stand an den gemeinsamen Abenden der 
drei Camp-Tage für unsere Handballjugend vor allem der 
Spaß und das gute Miteinander im Vordergrund. Beim großen 
Abschluss-Turnier am Sonntag schaute man in verschwitz-
te, aber strahlende Gesichter und die vielen positiven Rück-
meldungen zeigen, dass das Handballcamp 2026 wieder ein 
voller Erfolg war.
Der HCL bedankt sich vor allem bei der Firma RS-Farbrol-
ler aus Baienfurt, die es als Hauptsponsor möglich macht, 
dass das Camp in dieser Form überhaupt stattfinden kann. 
Ein weiteres Dankeschön gilt der Handballschule Baden und 
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deren tollem Trainerteam, das zwei Tage für beste Stimmung 
und hohes Trainingsniveau in der Allgäutorhalle gesorgt hat. 
Natürlich bedankt sich der HCL Vogt auch bei allen weiteren 
Sponsoren des diesjährigen RS-Farbroller Handballcamps 
(RAFI GmbH & Co. KG, der Kreissparkasse Ravensburg, Mi-
neralbrunnen Krumbach GmbH, Meckatzer, und Hof Markt-
anner), für die Unterstützung.

Die knapp 80 Teilnehmer/-innen des großen RS-Frabrol-
ler-Handballcamps mit dem Trainerteam der Handballschule 
Baden

Ein riesiges Dankeschön aber vor allem, an das diesjährige 
Organisationsteam und an alle Trainer/-innen, Betreuer/-innen, 
Eltern und Helfer/-innen, die an diesem verlängerten Wochen-
ende im Einsatz waren. Ohne Euch und Eure Kochkünste, 
die vielen Obst- und Gemüseteller, den Spüldient und das 
Kuchenbacken, Burger grillen, Trinkflaschen auffüllen, Kühl-
Pads verteilen und vieles mehr, wäre ein solch tolles sportli-
ches Groß-Event nicht möglich gewesen.

ABPFIFF: Die Schuhe können mit gutem Gewissen auf-
geschnürt werden.  Der HCL zieht sein sportliches Fazit 
zur Saison 25/26
Abpfiff: Die Schuhe werden aufgeschnürt, die Kabinenmusik 
aufgedreht. Gemeinsam wird gefeiert oder auch mal bedauert. 
Mit Familie, Freunden und dem HCL erleben wir den Handball 
in seiner ganzen Leidenschaft.
Die neue Spielzeit steht bereits in den Startlöchern, doch 
gleichzeitig heißt es Abschied nehmen. Ein weiteres Jahr 
Handball in den gelben Wänden geht zu Ende.
Gemeinsam möchten wir einen Blick zurückwerfen.
Zunächst die harten Fakten, Daten und Zahlen:
216 Spielerinnen und Spieler insgesamt, davon 156 im Spiel-
betrieb, 
11 Mannschaften im Verein, 14 Mannschaften im Spielbetrieb, 
rund 40.590 Minuten Training, 
rund 5.740 Spielminuten, 
2.159 geworfene Tore und 2.123 kassierte Tore. 
Überwältigende Zahlen. Doch die wichtigsten Dinge, auf die 
es wirklich ankommt, lassen sich darin nicht messen. 
Manch einer hat sein erstes Tor geworfen, manche ihr letztes. 
Manche durften sich ausprobieren, andere ihr erstes Spiel 
über die volle Dauer bestreiten. Manche durften feiern, andere 
mussten Niederlagen verarbeiten. 
Eine Saison gleicht immer einer Achterbahnfahrt der Emotio-
nen, doch am Ende überwiegen meist die positiven Momente. 
So auch in dieser Saison. Der HCL hat einmal mehr gezeigt, 
dass er sich handballerisch keineswegs verstecken muss. 
Die Aktiven behaupten sich stark und sichern mit dem 3. 
Platz der Herren sowie dem 6. Platz der Damen souverän 
die Klasse. Auch im Jugendbereich spiegeln die Ergebnisse 
die kontinuierliche Entwicklung wider: Die wB-Jugend und 
die mC-Jugend schließen ihre Runde auf soliden Plätzen im 
Mittelfeld bzw. Tabellenende ab. 
Unsere D-Jugenden kämpfen sich mit viel Einsatz und Team-
geist ins obere Tabellendrittel und belohnen sich mit einem 
hervorragenden 3. Platz der wD-Jugend sowie einem starken 
4. Platz der gD-Jugend. 
Den größten sportlichen Erfolg der Saison feiert unsere wC-Ju-
gend, die sich mit beeindruckenden Leistungen den Meister-
titel in der Bezirksklasse sichert. 

All diese Ergebnisse zeigen eindrucksvoll, dass auch im ländli-
chen Raum ambitionierter und erfolgreicher Handball gespielt 
wird. Der HCL kann stolz auf die geleistete Arbeit zurückbli-
cken und gleichzeitig optimistisch nach vorne schauen. 
Mit diesem positiven Schwung gehen wir in die nächste Sai-
son und freuen uns auf alles, was kommt. 
Ein besonderer Dank gilt allen Spielerinnen und Spielern, El-
tern, Zuschauerinnen und Zuschauern, Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichtern sowie allen Organisatorinnen und Orga-
nisatoren, die diese Saison überhaupt erst möglich gemacht 
haben.

FUN am Freitag – wo andere feiern, feiern wir den Sport!
Freitagabend, 20:30 Uhr in Vogt. Während manche vor dem 
Spiegel stehen, sich in Schale werfen und dem Nachtleben 
entgegenschminken, während andere schon im Couch‑Ko-
ma versinken und die Woche ausklingen lassen, passiert in 
der Allgäutorhalle etwas ganz anderes. 
Dort tauchen Menschen auf, die ihre Sporttasche schultern, 
als würden sie zu einem geheimen Einsatz ausrücken. Und 
tatsächlich: Es ist Zeit für die FUN‑Gruppe des HCL Vogt. 
Seit rund 30 Jahren trifft sich hier eine bunte Mischung aus ehe-
maligen Handballerinnen, Handballern und treuen HCL‑Mit-
gliedern – irgendwo zwischen 35 und „das verraten wir lieber 
nicht“. Der Name ist Programm: FUN steht im Mittelpunkt, 
und zwar so konsequent, dass selbst die Schweißperlen 
manchmal lachen könnten. 
Warm werden, loslegen, Spaß haben 
Nach einem kurzen Aufwärmen geht’s direkt zur Sache: Mann-
schaftsspiele in allen Variationen, bei denen jede und jeder 
genau so viel Gas gibt, wie es die Tagesform zulässt. Mal ele-
gant, mal spektakulär, mal… sagen wir: kreativ. Aber immer 
mit einem breiten Grinsen. 
Tabata – das große Finale 
Und wenn man denkt, jetzt wäre Schluss, kommt das High-
light: Eine knackige Tabata‑Einheit, bei der unsere Trainer-
innen uns mit einem Mix aus Charme, Motivation und leich-
tem Wahnsinn zu Höchstleistungen antreiben. Erschöpft? Ja. 
Glücklich? Absolut. Bereit fürs Wochenende? Mehr denn je. 
Danke an alle, die FUN möglich machen 
Ein riesiges Dankeschön geht an unsere Trainerinnen und an 
alle Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die jeden Freitag zu etwas 
Besonderem machen. 
Lust bekommen? Komm vorbei! 
Unser FUN‑Team trifft sich jeden Freitagabend, um gemein-
sam fit zu bleiben, Spaß zu haben und den perfekten Start ins 
Wochenende zu feiern. Neue Gesichter sind jederzeit herz-
lich willkommen – egal ob sportlich, ehrgeizig oder einfach 
nur neugierig. 
Komm vorbei und finde heraus, warum FUN bei uns nicht 
nur ein Name ist, sondern ein Lebensgefühl. 

Landesanstalt für Umwelt 			 
Baden-Württemberg (LUBW)
Wertvolle Natur im Blick Offenland-Biotopkartierung in 
den Kreisen Emmendingen und Ravensburg 
Baden-Württemberg/Emmendingen/Ravensburg. Die Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) hat die 
diesjährigen Kartierungen von Biotopen im Offenland gestar-
tet. Ihre Expertenteams sind in den Landkreisen Emmendin-
gen und Ravensburg im Einsatz und erfassen ausgewählte 
Lebensräume. Kartiert wird vom Frühjahr bis in den Herbst in 
den jeweiligen Gemeindegebieten außerhalb von Siedlungen, 
Wäldern und Verkehrsflächen.
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Artenreiche Lebensräume im Offenland
„Mit der Offenland-Biotopkartierung zeichnen wir eine Schatz-
karte der ökologisch wertvollsten und artenreichsten Gebiete 
in unserem Land“, sagt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. 
„Das Spektrum der erfassten Biotope ist in den beiden Krei-
sen groß: Es reicht von blütenreichen Trockenrasen bis hin 
zu nassen Moorflächen, wie sie für das Alpenvorland typisch 
sind. Auch artenreiche Mähwiesen werden bei der Kartierung 
erfasst. Diese Biotope sind Inseln der Artenvielfalt und wert-
volle Lebensräume für zahlreiche bedrohte Arten.“
Biotope sind per Gesetz geschützt – nicht durch Kartie-
rungen
Bundesgesetze sowie das Naturschutzgesetz Baden-Würt-
temberg bilden den Rahmen für diese Aufgabe. „Biotope 
sind gesetzlich geschützt – unabhängig von ihrer Kartierung“, 
betont Maurer. „Unsere Kartierungen machen diese wertvol-
len Lebensräume für die kommunale und regionale Planung 
sichtbar. Die gewonnenen Daten fließen auch in die landwirt-
schaftliche Förderung ein – mit finanziellem Ausgleich für eine 
angepasste Nutzung.“
Im Rahmen der Erhebungen ist es den Kartierenden grund-
sätzlich erlaubt, im freien Gelände Grundstücke ohne vorherige 
Anmeldung zu betreten. Natürlich führen sie eine entsprechen-
de Kartierbescheinigung mit sich.
Informationsveranstaltungen
Kreis Emmendingen
Mittwoch, 20. Mai 2026, 17 Uhr in der Gemeinde Malterdingen
Kreis Ravensburg
Mittwoch, 10. Juni 2026, 16 Uhr in der Gemeinde Waldburg
Donnerstag, 11. Juni 2026, 10 Uhr in der Gemeinde Wol-
pertswende
Die Treffpunkte sind in Kartenform auf der folgenden Web-
seite der LUBW veröffentlicht: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/en/natur-und-land-
schaft/offenlandbiotopkartierung-aktuelles.
Bürgerinnen und Bürger können sich für Fragen rund um 
die Kartierungen des Offenlandes an die folgende E-Mail-Ad-
resse wenden: 
Offenlandbiotopkartierung@lubw.bwl.de
Interessierte Journalistinnen und Journalisten werden ge-
beten, sich über die folgende E-Mail-Adresse für die Informa-
tionsveranstaltungen anzumelden: 
pressestelle@lubw.bwl.de. Vor den Veranstaltungen erhalten 
Sie weiterführende Informationen. Nach vorheriger Absprache 
stehen Mitarbeitende der LUBW am Ende der Veranstaltung 
gerne für Fragen zur Verfügung.

Digitaler Fahrzeugschein:  
Abruf über QR-Code ist ab sofort möglich
Kreis Ravensburg – Der digitale Fahrzeugschein ist die di-
gitale Version der Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahr-
zeugschein) und ist direkt in der i-Kfz-App abrufbar. Bür-
gerinnen und Bürger profitieren von einem modernen, 
digitalen Dokument, das jederzeit auf dem mobilen End-
gerät verfügbar ist. Der digitale Fahrzeugschein erfüllt die 
Mitführungspflicht der Zulassungsbescheinigung Teil I inner-
halb Deutschlands. Der originale Fahrzeugschein aus Papier 
ist nur noch bei der Zulassungsstelle, bei der Hauptuntersu-
chung und bei Kontrollen im Ausland vorzulegen.
Für Fahrzeuge, die auf natürliche Personen zugelassen sind, ist 
in der i-Kfz-App ein gebührenfreier Abruf anhand des Perso-
nalausweises oder Aufenthaltstitels mit aktivierter Online-Aus-
weisfunktion (eID) sowie der dazugehörigen PIN möglich. 
Diese Form des Abrufs stellt den einfachsten und schnellsten 
Weg zum digitalen Fahrzeugschein dar.
Ab sofort ist der Abruf des digitalen Fahrzeugscheins mittels 
eines QR-Codes möglich, der bei der Zulassungsstelle im Rah-
men einer Zulassung auf Wunsch gebührenfrei ausgegeben 
wird. Außerhalb einer Zulassung kann der QR-Code am Emp-
fang des Kreishauses I terminfrei gegen eine Gebühr von 5, 

10 Euro ausgestellt werden. Der QR-Code kann ausschließlich 
an die Halterin bzw. den Halter des Fahrzeugs ausgegeben 
werden. Dritte benötigen hierfür eine schriftliche Vollmacht.
Weitere Informationen zum digitalen Fahrzeugschein erhalten 
Sie unter https://www.kba.de/DE/Themen/ZentraleRegister/
iKfz_App/DFZ/dfz_node.html

Projekt „Hofgeradel“ startet im Landkreis 
Ravensburg
Landwirtschaft, Natur und regionale Produkte mit dem 
Fahrrad erleben
Mit dem neuen Projekt „Hofgeradel – Landwirtschaft erleb-
bar machen“ startet im Landkreis Ravensburg ein innovati-
ves Format, das Landwirtschaft, Naturerlebnis und regionale 
Kulinarik miteinander verbindet. Bei geführten Fahrradtou-
ren besuchen Teilnehmende landwirtschaftliche Betriebe in 
der Region, kommen mit Landwirtinnen und Landwirten ins 
Gespräch und erhalten spannende Einblicke in Natur, Land-
schaft und nachhaltige Lebensmittelproduktion. Das Projekt 
ist eine Initiative des Bauernverband Allgäu-Oberschwaben 
e.V. in Kooperation mit dem Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Ravensburg e.V.. Ziel ist es, Landwirtschaft erlebbar 
zu machen, den direkten Austausch zwischen Verbrauche-
rinnen, Verbrauchern und landwirtschaftlichen Betrieben zu 
fördern sowie die Wertschätzung für regionale Produkte und 
nachhaltige Produktionsweisen zu stärken. Ein besonderer 
Dank gilt der Heimatstiftung der Kreissparkasse Ravensburg, 
die das Projekt von 2026 bis 2028 großzügig unterstützt und 
damit die Umsetzung von „Hofgeradel“ überhaupt erst mög-
lich macht. Im Mittelpunkt stehen geführte Fahrradtouren von 
etwa drei Stunden Dauer. Entlang der Strecke besuchen die 
Teilnehmenden verschiedene landwirtschaftliche Betriebe, 
erhalten Einblicke in die tägliche Arbeit auf den Höfen, ver-
kosten regionale Produkte und erfahren Wissenswertes über 
Natur, Landschaft und Landwirtschaft in der Region. Begleitet 
werden die Touren von Landwirtinnen und Landwirten, die ihre 
Betriebe, ihre Arbeit und ihre Heimat mit großer Leidenschaft 
vorstellen. „Dass Landwirte direkt mit Verbraucherinnen und 
Verbrauchern in Austausch gehen können – und umgekehrt 
– ist unglaublich wichtig. Und sich dabei noch gemeinsam 
sportlich durch unsere Kulturlandschaft zu bewegen, ist ein-
fach eine tolle Kombination“, erklärt Rosi Geyer Fäßler vom 
Bauernverband Allgäu-Oberschwaben. „Die Touren werden 
von Bauern und Bäuerinnen geleitet, die ihre Region und 
ihre Arbeit lieben und dieses Wissen gerne weitergeben.“ 
Auch der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg sieht 
in dem Projekt großes Potenzial für die regionale Bildungs- 
und Öffentlichkeitsarbeit. „Wir haben uns sehr gefreut, als 
der Bauernverband mit dieser fantastischen Projektidee auf 
uns zugekommen ist und gefragt hat, ob wir das gemeinsam 
realisieren möchten“, sagt Moritz Ott vom Landschaftser-
haltungsverband Landkreis Ravensburg e.V. „Ohne unsere 
Landwirtschaft könnten auch viele Naturschutzflächen nicht 
gepflegt werden. Genau um solche Zusammenhänge wird es 
bei den Touren ebenfalls gehen.“ Damit die Teilnehmenden 
die Erläuterungen der Guides während der Fahrt jederzeit gut 
verfolgen können, werden alle Gäste mit Headsets ausgestat-
tet. Inhaltlich orientiert sich das Projekt an erfolgreichen For-
maten wie „Tour de Buur“ aus dem Münsterland, bei denen 
Landwirtschaft, Naturerlebnis und regionale Kulinarik auf in-
teraktive Weise verbunden werden. Für das erste Projektjahr 
sind insgesamt 15 Touren geplant. Die Veranstalter möchten 
damit Menschen für die regionale Landwirtschaft begeistern, 
Transparenz schaffen und gleichzeitig den Dialog zwischen 
Landwirtschaft und Gesellschaft stärken. Buchung und Start 
der Touren Ab Juni können die Touren unter der Webadresse 
www.hofgeradel.de gebucht werden. Der offizielle Startschuss 
fällt am 6. Juni 2026 mit der ersten Tour „Von Milch zum Eis“. 
Weitere Touren folgen am 20.06. zum Thema Biogas sowie 
am 03.07. eine Schnuppertour auf dem GreenPulse Festival 
rund ums Schloss Achberg. Verantwortlich für den Inhalt die-
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ser Pressemitteilung: Moritz Ott, Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Ravensburg e.V. Frauenstr.4, 88212 Ravens-
burg, Tel.: 0751/85-9668 E-Mail: moritz.ott@lev-ravensburg.
de, www.lev-ravensburg.de www.naturvielfalt-rv.de

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Erlebnistag und Pfingstferienprogramm im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg!
Erlebnistag: Was Häuser erzählen… Geschichte(n) im Frei-
lichtmuseum 25. Mai 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich Was die alten Häuser auf dem Museumsgelände 
wohl so alles zu erzählen hätten, wenn sie reden könnten? Er-
kunden Sie versteckte Winkel und Ecken im Museum! Schauen 
Sie dem Restaurator über die Schulter und versuchen Sie sich 
selbst beim Schindelschnitzen oder beim Fachwerkhausbau.
Pfingstferienprogramm – Spiel und Spaß vor hundert Jahr? 
26. Mai 2026 | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir filzen einen “Kuhschwanz” und bauen Steckenpferde. Au-
ßerdem gibt es Spielestationen mit vielen tollen alten Spielen!
Pfingstferienprogramm – Das macht der Museumslandwirt 
28. Mai 2026 | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir richten den Hühnerzaun, scheren die Schafe und füttern 
die Museumstiere. Wir mähen die Wiese und bauen Huizen 
und zupfen Unkraut auf dem Kartoffelacker.
Familiensamstag 30. Mai 2026 | 10:00 – 17:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum Thema 
„Biene, Blüte, reiche Ernte“ für die ganze Familie! Einmal im 
Monat laden wir mit vergünstigten Familientickets und ei-
nem kostenlosen, öffentliches Mitmach-Projekt zum Famili-
ensamstag ein.
Bandweben mit dem Kamm | Kursprogramm für Erwach-
sene 30. Mai 2026 | 10:00 – 14:00 | Anmeldung erforderlich 
| 65€ p. P. Bunte Bänder weben mit dem Kamm. Mit wenig 
Equipment und einem Korb voll bunter Garne lernst Du die 
Grundkenntnisse des Bandweben. Mit einfachen Mustervor-
lagen und Deinen Lieblingsfarben geht es auch gleich los. 
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 31. Mai 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.
Öffentliche Führung „kommen – schaffen – bleiben“ 31. Mai 
2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Im Fischer-
haus wohnten in den 1970er-Jahren sogenannte „Gastarbei-
ter”, die in der Holzindustrie des Hauses Waldburg zu Wol-
fegg arbeiteten. Nehmen Sie Platz in den „Zeitvehikeln” und 
begeben Sie sich mit den Zeitzeug/innen auf die Reise in eine 
gar nicht allzu ferne Vergangenheit.
Pfingstferienprogramm – Es summt und brummt, es krab-
belt und wuselt im Garten! 2. Juni 2026 | 11:00 – 17:00 | An-
meldung nicht erforderlich Wir stellen Lippenbalsam aus Honig 
her und basteln Summ-Bienen. Der Ameisenmann ist da und 
informiert über die fleißigen Helfer. Wir setzen den Kompost-
haufen um und backen Honig-Hefezöpfchen. 
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 4. Juni 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegsausstellung 
4. Juni 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 7. Juni 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.

Öffentliche Führung „Sprichwörter“ 7. Juni 2026 | 13:00 – 
14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Bei einem Spaziergang 
über das Museumsgelände werden alte (und immer noch 
geläufige) Sprichwörter und Redewendungen unter die Lupe 
genommen. Was haben sie für einen Bezug zur Lebenswelt 
der Menschen früher? Und was bedeuten sie uns heute?“
Öffnungszeiten im Mai und Juni: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de

Stellenanzeigen 

Gemeinde Wolfegg
Die Gemeinde Wolfegg (ca. 3.900 Einwohner) im Landkreis 
Ravensburg sucht Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als 
Mitarbeiter (m/w/d) für das Ordnungsamt (unbefristet in Voll-
zeit) Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: Bearbei-
tung allgemeiner Ordnungsangelegenheiten, Koordination 
Datenschutz, Flüchtlingsangelegenheiten, Sitzungsdienst im 
Gemeinderat und Unterstützung des Haupt- und Ordnungs-
amtsleiters. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung bis zum 07.06.2026. Weitere Infor-
mationen zur Stellenausschreibung und die Onlinebewerbung 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.wolfegg.de oder 
über den nebenstehenden Barcode.

Gemeinde Schlier
Du kannst mehr als nur geradeaus hämmern? Perfekt!
Wir suchen Dich für unser Bauhof-Team:
Mitarbeiter Bauhof/Wasserversorgung (m/w/d)
100 % | unbefristet | TVöD | ab sofort
Alle Infos auf www.schlier.de/karriere

Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e.V. 
Förderzuschuss für 18 starke Projekte!
Kleinprojekte erhalten Unterstützung im Regionalbudget 
2026
Im Aktionsgebiet Württembergisches Allgäu konnten sich im 
Rahmen des Förderprogramms „Regionalbudget 2026“ Klein-
projekte um eine Förderung in Höhe von bis zu 80 % bewer-
ben. Am 06.05.2025 tagte das Auswahlgremium und beriet 
über die eingereichten Projektanträge. Von insgesamt 20 ein-
gereichten Projekten erhielten 18 einen positiven Beschluss. 
Sie können sich über eine Gesamtförderung von rund 168.000 
Euro freuen. Die geförderten Projekte sind drei thematischen 
Handlungsfeldern zugeordnet und leisten einen Beitrag zur 
regionalen Entwicklung im Württembergischen Allgäu.
12 Projekte werden dem Themenbereich Bürger- und Kultur-
Land Allgäu zugeordnet. Ein Beispiel ist der geplante Perma-
kultur-Lehr- und Versuchsgarten in Isny-Neutrauchburg. Dort 
entsteht eine öffentlich zugängliche Bildungs- und Demons-
trationsfläche für regenerative Landwirtschaft, Biodiversität 
und nachhaltige Selbstversorgung.
In Amtzell-Pfärrich wird das Projekt „Wildtierrettung und Um-
weltbildung – Drohneneinsatz im Ehrenamt“ gefördert. Durch 
den Einsatz moderner Drohnentechnik sollen Wildtiere bei 
Mäharbeiten geschützt und gleichzeitig Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene für Natur- und Umweltschutz sensibilisiert 
werden.
Ein weiteres Projekt ist ein Sport- und Spielplatz mit Lese-In-
sel in Grünkraut. Auf dem örtlichen Sportgelände entsteht ein 
familienfreundlicher Bewegungs- und Begegnungsort, der in 
Zusammenarbeit mit der Bibliothek auch die Leseförderung 
unterstützt und generationenübergreifende Angebote schafft.
Weitere Projekte aus diesem Themenfeld ergänzen die viel-
fältigen Aktivitäten zur Stärkung von Gemeinschaft, Bildung 
und kulturellem Leben in der Region.
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Drei Projekte sind dem Freizeit- und NaturLand Allgäu zuge-
ordnet. Mit dem Projekt „GartenZeit – Aus einer Brache wird 
ein Wohlfühlort“ entwickelt die Elobau-Stiftung eine bislang 
ungenutzte Fläche zu einer „Natur-Oase“. Dort entstehen 
Wildblumenflächen, Gehölzstrukturen sowie Bildungsange-
bote zum ökologischen Gärtnern.
Auch Schloss Waldburg erhält eine Förderung für eine neue 
Light- und Soundshow im historischen Gewölbe. Die Räume 
werden durch Licht-, Klang- und Hörspielinszenierungen neu 
erlebbar gemacht und künftig verstärkt in Führungen und Ver-
anstaltungen eingebunden.
Ein weiteres Projekt ergänzt diesen Bereich und stärkt die 
touristische und naturnahe Angebotsvielfalt im Württember-
gischen Allgäu.
Im Bereich Wirtschafts- und InnovationsLand Allgäu werden 
ebenfalls drei Projekte gefördert. In Leutkirch-Herbrazhofen 
entsteht eine neue Hebammenpraxis, die durch entsprechen-
de Ausstattung eine wohnortnahe medizinische Versorgung 
stärkt. Die Limewood GmbH in Argenbühl erhält eine Förde-
rung für den Aufbau neuer Anlage zur Verarbeitung pflanzli-
cher Extrakte. Dadurch können diese Rohstoffe künftig direkt 
in der Region weiterverarbeitet werden. Das schafft neue Ar-
beitsschritte vor Ort und stärkt die regionale Wirtschaft. Ein 
weiteres Projekt ergänzt diesen Themenbereich und trägt zur 
Stärkung von Wirtschaft und Innovation im Allgäu bei.
Mit dem positiven Beschluss durch den LEADER-Steuerungs-
kreis haben alle Projekte die erste Förderhürde genommen. 
Die Projektträger können nun die formalen Förderanträge stel-
len. Weitere Informationen zu den einzelnen Projekten werden 
nach deren Umsetzung bekanntgegeben.
Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches All-
gäu, für die der Verein „Regionalentwicklung Württember-
gisches Allgäu e.V.“(ReWA) gegründet wurde, beteiligt sich 
seit dem Jahr 2020 nun zum fünften Mal an dem sogenann-
ten „Regionalbudget“, zur Förderung von Kleinprojekten der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes (GAK). Kofinanziert wird dieses durch 
das Land Baden-Württemberg und den Kommunen der LAG 
Württembergisches Allgäu.

SV Amtzell  
fpt robotics Cup - 43. Amtzeller Pfingstturnier der U17- 
Junioren am 23. und 24. Mai 2026 in Amtzell
Teilnehmende Mannschaften:
Brasilia Novos Talentos (Brasilien), Shelbourne FC (Irland),
FC St. Gallen (Schweiz),
ŠK Slovan Bratislava (Slowakei), Lokomotiva Zagreb  
(Kroatien)
1. FC Heidenheim, SV Elversberg und die SGM Amtzell/
Haslach
Samstag ab 10.00 Uhr
Sonntag ab 10.00 Uhr (Endspiel um den fpt robotics Cup 
17.00 Uhr)
Gespielt wird im Eggenbachstadion in Amtzell
Frauen und Jugendliche Eintritt frei!!!
Rahmenprogramm:
Freitag, 22. Mai ab 19.00 Uhr
„Feierabendhock“ im Stadion
mit der Musikkapelle Pfärrich
Samstag, 23. Mai  ab 19.30 Uhr
Öffentlicher und „Offizieller Empfang“ der Mannschaften
im Festzelt beim Stadion. (Eintritt frei !!!)
Für Unterhaltung sorgt die Musikkapelle Amtzell
Im Anschluss: Welcome Party mit den „Wochies“
Sonntag, 24. Mai ab 18.30 Uhr
Siegerehrung und Turnierparty mit der
Allgäuer Partyband „Wildbock“(a bockwilde Musik)
im Festzelt beim Stadion. (Eintritt frei !!!)
Auf Euren Besuch freut sich der SV Amtzell

Ausstellungsführung und 			 
Architekturführung auf Schloss Achberg
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahr-
heit“ 12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigen-
ständigsten Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer 
Sachlichkeit und Magischem Realismus entwickelte er eine 
unverwechselbare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 
Gemälde, die die wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft 
und das ihr zugrunde liegende Menschenbild in Hofers Ma-
lerei präsentieren.
Ausstellungsführung 25. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der ei-
genständigsten Malern der deutschen Moderne.
Ausstellungsführung 31. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der ei-
genständigsten Malern der deutschen Moderne.
Ausstellungsführung 4. Juni 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der ei-
genständigsten Maler der deutschen Moderne.
Ausstellungsführung 6. Juni 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Die Führung erhellt 
die bewegte Geschichte von Schloss und Herrschaft Achberg 
und wirft Blicke in die schönsten Räume des Schlosses, wie 
den prunkvollen Rittersaal.
Reparaturarbeiten im Dachstuhl 7. Juni 2026 | 14.00 und 
16.00 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich 
Sonderführung mit dem Architekten Dipl.-Ing. Günter Best-
fleisch. In der Führung berichtet er als Zeitzeuge über die Vor-
gehensweise bei der Reparatur des Dachgebälks.
Ausstellungsführung 7. Juni 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der ei-
genständigsten Maler der deutschen Moderne.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine an Frei-
tagen ab 12. Juni nach Vereinbarung | Mind. 6 und max. 8 
Teilnehmende | 22€/Person Eine Ausstellungsführung für Men-
schen, die sich von ausgewählten Werken und der Biografie 
Karl Hofers nicht nur berühren, sondern auch inspirieren lassen 
möchten. Mit Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch.
 
Öffnungszeiten im Mai und Juni 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | 
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,
sollten Sie Fragen zur Zustellung haben oder Sie mal Ihr 
Mitteilungsblatt nicht erhalten, dann melden Sie sich sehr 
gerne beim Abo-Team von Druck + Verlag Wagner, sie 
kümmern sich gerne darum:

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
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Buchstabensalat:
Passionsgeschichte
In dem Rätsel sind 24 Begriffe zur Passi-
onsgeschichte versteckt. Sie finden die-
se, indem Sie die Buchstaben von links 
oder von rechts, von oben, von unten 
oder auch diagonal durchsuchen. Die 
Wörter können sich überschneiden. 
Nicht alle Buchstaben des Gitters wer-
den verwendet.

Lösung: ESSIG, EVANGELIEN, FOLTER, GETHSEMANE, HERODES, ECCEHOMO, INRI, JERUSALEM, JUDAS, JUDEN, KARFREITAG, KREUZIGUNG, MARIA, MISSION, OELBERG, PASSALAMM, PESSACH, PETRUS, PIETA, RAEU-
BER, ROEMER, TEMPEL, THOMAS, VORHANG72
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Der 14-jährige Tom und seine gleichaltrige Freundin Mona 
bummeln über den Sportplatz des Schiller-Gymnasiums, auf 
dem die Arbeitsgruppen der Schule ihre Stände für das Som-
merfest aufgebaut haben. Am Tor gibt es einen Bratwurstgrill 
und daneben einen Smoothiestand. Zwei Schüler aus der Ober-
stufe verkaufen Bratwürste, und am Smoothiestand stehen drei 
Schülerinnen aus der Mittelstufe am Mixer, mit dem sie aus 
Milch und Obst verschiedene frische Smoothies zubereiten. 
Weiter hinten gibt es einen Stand, an dem die Schüler der Un-
terstufe Zitronenlimonade ausschenken. Von dort kommt Mona 
und Tom ein Schüler entgegen. „Unser Zitronensaft, aus dem 
wir die Limo machen, ist verschwunden!“, klagt er. „Ein Kanis-
ter mit fünf Litern Zitronensaft, den uns mein Vater erst vor ei-
ner Stunde gebracht hat.“ Mona und Tom sehen sich um. Jeder 

kann am Limonadenstand an den Platz 
gelangen, wo die Zutaten für die Geträn-
ke gelagert werden. Zwei leere Fünf-Liter-
Kanister für Zitronensaft stehen noch dort. 
„Lasst uns nach den Kanistern Ausschau hal-
ten“, meint Tom. Nachdem sie einige Kreise über 
den Platz gezogen haben, entdeckt Mona den Zi-
tronensaft-Kanister – direkt am Tor zwischen dem 
Smoothie- und dem Bratwurststand. „Leer!“, stellt 
Tom fest, als er den Kanister hochhebt. Er sieht sich 
um. „Und es kommen nur die Jungs vom Bratwurst-
grill oder die Mädchen vom Smoothiestand als Die-
be infrage.“ Mona nickt. „Und es ist auch klar, wer 
es war.“  Manfred Mainau/DEIKE

Die Zitronendiebe

Mona & Tom

Kanister für Zitronensaft stehen noch dort. 
„Lasst uns nach den Kanistern Ausschau hal-
ten“, meint Tom. Nachdem sie einige Kreise über 
den Platz gezogen haben, entdeckt Mona den Zi-
tronensaft-Kanister – direkt am Tor zwischen dem 
Smoothie- und dem Bratwurststand. „Leer!“, stellt 
Tom fest, als er den Kanister hochhebt. Er sieht sich 
um. „Und es kommen nur die Jungs vom Bratwurst-
grill oder die Mädchen vom Smoothiestand als Die-
be infrage.“ Mona nickt. „Und es ist auch klar, wer 

Manfred Mainau/DEIKE

Illustration: © Hermenau/DEIKE

Lösung
„Die Zitronendiebe“:
Die Mädchen vom Smoothiestand haben den 
Zitronensaft gestohlen, ihn in ihren Smoothies ver-
arbeitet und den leeren Kanister zurückgelassen.
Die Jungs vom Bratwurststand hätten gar keine 
Verwendung für den Zitronensaft gehabt.

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

aids-stiftung.de/spenden
ONLINE SPENDEN SPENDENKONTO

IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04
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IMMOBILIENMARKT

TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Erledigung sämtlicher 
Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche 
und Überführungen im 
In- und Ausland.

Bestattungen Wochner
Ihr Bestatter im Ort

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht, Haus
oder Hofstelle im Grünen/abgelegen, Mietkauf/Kauf, 60-120 m² mit
großem Garten, Tel: 07527/9779819 AB oder 0151/51747587

3. Zimmer Wohnung im Herzen von Grünkraut mit 76
m² zum Kauf von Privat zu Privat, Tel. 017670577355

4-köpfige Familie sucht Zuhause zum Kauf
Ab 150qm, mit Garten und ggf. auch renovierungsbedürftig. Bitte al-
les anbieten. Erreichen könnt ihr uns unter der 0170/6237466 oder
Bauvorhaben.buemann@web.de

VERANSTALTUNGEN

TRAUERANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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MIETANGEBOTE

Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 34284 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

K
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Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

 

Ihr Wolfegger Kaufhaus

Wir freuen uns auf Sie! Franz und Maria Ott

MAI-SONDERVERKAUF - 8 TAGE GEÖFFNET!
Donnerstag, 21.05. bis Samstag, 30.05. von 8 - 18 Uhr

Schönes für Heim und Garten, Schafmilchprodukte,                                        
Bio-Lebensmittel, Pflanzen der Saison u.v.m.

Betriebsferien!
Liebe Kundinnen und Kunden!
Wir haben vom 01.06. - 06.06.2026  Betriebsferien.
Ab Montag, 08.06.2026 sind wir gerne wieder für Sie da!

Ihr Metzgerei Binger Team

3-Zimmer Wohnung in Vogt, ca. 125 qm, 950,- € KM,
1.OG, Balkon, Garage, Keller, Gartenanteil, Küchenübernahme er-
wünscht (2300,- €) ab 01.08.2026 langfristig zu vermieten  Chiffre
Zuschriften an den Verlag 777/1592

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


